
Ausgangslage 

 

Der Jugendmedienschutz ist in Zeiten zunehmender Nut-

zung digitaler Medien durch Kinder und Jugendliche insbe-

sondere in sozialen Netzwerken von besonderer Bedeu-

tung. Den Schulen kommt hierbei eine tragende Rolle zu, 

die im Sinne einer besonderen Bildungs- und Erziehungs-

aufgabe als „Informations- und kommunikationstechnische 

Grundbildung und Medienerziehung“ der Schülerinnen und 

Schüler auch im Hessischen Schulgesetz festgeschrieben 

ist. Innerhalb der Medienbildung ist die kritische Medienbe-

gleitung eine der wesentlichen Aufgaben, die Schule im 

Idealfall in enger Kooperation mit den Eltern leisten muss.  

 

 

Ziel der Fortbildung 

 

Angesichts der Komplexität digitaler Medien sind die Auf-

gaben der Lehrkräfte in der Vermittlung von Inhalten zum 

Jugendmedienschutz so zahlreich, dass sie besonders 

ausgebildet sein müssen, um allen Anforderungen dieses 

Themenfeldes gerecht werden zu können. Dabei ist es im 

ersten Schritt hilfreich, wenn im Kollegium einer Schule eine 

Person über die notwendige Fachkenntnis verfügt und als 

Berater/-in und/oder Multiplikator/-in fungieren kann. Ent-

sprechend qualifizierte Personen können z.B. Maßnahmen 

an der Schule koordinieren, andere Lehrerinnen und Lehrer 

auf ihre Aufgabe im Unterricht vorbereiten und fachliche 

Kenntnisse bei der Erstellung bzw. Weiterführung des 

Medienkonzeptes der Schule einbringen. Mit diesem Fort-

bildungsangebot sollen Lehrerinnen und Lehrer für die 

Aufgabe als Jugendmedienschutzberater(in) der eigenen 

Schule qualifiziert werden.  

 

Leistungen der Fortbildung 

 

Die Fortbildungsmaßnahme ist mehrtägig aufgebaut und 

enthält die folgenden Module: 

 

1. Tag –  

Einführung in den Jugendmedienschutz und Entwicklung

eines online-Portfolios 

  

2. Tag –  

Präsentation der online-Portfolios, Vertiefung der fachlichen 

Inhalte, Bereitstellung spezifischer Materialien und Übertra-

gung auf den Schul- und Unterrichtsalltag 

 

3. Tag –  

Ausbau der Beratungskompetenz für den Jugendmedien-

schutz; Reflektion und Evaluation 

 

 

 
 

Anmeldebedingungen für interessierte 
Schulen 
 
 
 Die erste Fortbildungsreihe wird zur Erprobung nur für 

Schulen mit Sekundarstufe I angeboten. 

 

 Die Bewerbung um Teilnahme erfolgt in Absprache mit 

der Schulleitung sowie im Einvernehmen mit der Ge-

samtkonferenz und steht im Einklang mit dem schul-

spezifischen Medienkonzept. 

 
 Die für die Fortbildungsreihe ausgewählte Person übt 

möglichst keine weitere Tätigkeit im Medienbereich der 

Schule aus (z.B. als IT-Fachberater). 

 
 Die für die Fortbildungsreihe ausgewählte Person 

nimmt an allen drei Fortbildungstagen und der online-

Einheit teil und ist für die Fortbildungstage freigestellt. 

 
 Die ausgewählte Lehrkraft soll ihre Tätigkeit als Ju-

gendmedienschutzberater/-in an der eigenen Schule 

bereits im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2013/14 

aufnehmen und erhält dafür bei Bedarf Unterstützung 

seitens der Schulleitung (z.B. durch Entlastung im 

Rahmen der Möglichkeiten der jeweiligen Schule). 

 
 Die Schule nimmt an der abschließenden Evaluation 

zur Qualifizierungsreihe und den Transfereffekten teil. 



Hessisches Kultusministerium 

Fortbildungsangebot 

Jugendmedienschutzberater/-in  
an hessischen Schulen 

Hessisches Kultusministerium 

Luisenplatz 10 

65185 Wiesbaden 

www.kultusministerium.hessen.de 

 

 

 

 

 

Impressum: 

 

Herausgeber:   

Hessisches Kultusministerium 

Luisenplatz 10 

63185 Wiesbaden 

Tel.: 0611/368-0 

Fax: 0611/368-2096 

E-Mail: pressestelle@hkm.hessen.de 

 

 

 

 

Stand:   
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Zeitplan 

 

Schriftliche Bewerbungen der Schulen sind bis zum 15. 

September 2013 möglich. Die Auswahl der teilnehmenden 

Schulen erfolgt ab 16. September 2013 nach der Reihen-

folge der Anmeldungen. Geplant sind vier Fortbildungsrei-

hen zu den folgenden Startterminen: 

 

 13. November 2013 im Medienzentrum Frankfurt  

 25. November 2013 im Medienzentrum Kassel 

 04. Dezember 2013 im Medienzentrum Fulda 

 11. Dezember 2013 in der Tagungsstätte Weilburg 

 

 

Bewerbung 

 

Das Anmeldeformular für die Bewerbungen steht online 

unter folgendem Link zum Abruf bereit: 

 

http://jugendmedienschutz.bildung.hessen.de/lehrer/Bewerb

ungsformular_JaS.pdf 

 

 

 

Kontakt 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

 

Rolf Schuhmann 

Hessisches Kultusministerium 

Landeskoordination Projekt Jugendmedienschutz 

Tel.: montags     +49 69 38989 - 247 

 mittwochs  +49 611 368 - 2525 

E-Mail: Rolf.Schuhmann@lsa.hessen.de 

 

oder 

 

Knut Künkel 

Landesschulamt und Lehrkräfteakademie 

Sachgebiet Medienbildung 

Stuttgarter Straße 18-24 

60329 Frankfurt 

Tel.: mittwochs  +49 69 38989 - 219 

E-Mail: Knut.Kuenkel@lsa.hessen.de 

 


